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Liebe Leserinnen und Leser,
Jahreswechsel - Gelegenheit, Bilanz zu ziehen. Was war gut im letz-
ten Jahr? Was ist falsch gelaufen? Und: Was wird das Neue Jahr brin-
gen? Herausforderungen, Schicksalsschläge, Glücksmomente?

Die Jahreslosung 2025 gibt für dieses Bilanzieren einen guten Rat: 
„Prüft alles und behaltet das Gute“ (1. Thessalonicher 5,21).

„Prüft alles“, damit beginnt es. Prüfen, das weckt vielleicht unange-
nehme Erinnerungen. Dabei hat Prüfen eigentlich erst mal nur etwas 
mit Hinsehen zu tun. „Prüft alles“, das heißt: Schaut alles genau an. 
Und das ist manchmal schwer genug. Da gibt es Erfahrungen, auf 
die schauen wir lieber nicht so genau. Da hat etwas wehgetan oder 
da war etwas ziemlich peinlich. Oder da sind Erfahrungen, die sind 
so schrecklich, dass wir die Erinnerung daran sogar verdrängen. Er-
fahrungen von Gewalt etwa gehören dazu. Da ist es eine wichtige 
Überlebensfähigkeit unserer Seele, dass sie manches, was zu schwer 
ist, wegpackt. Und manchmal kommt ein Moment, da ist es nötig, 
das schwer Erträgliche doch wieder anzusehen. Das braucht gute 
Begleitung und guten Schutz. Vor allem braucht es das Wissen: Gott 
ist bei mir. Gott hält mich in seinen Armen und hilft mir hinzusehen. 

Auch Gott prüft, was gewesen ist. Aber Gott wird mir das, was ich 
falsch gemacht habe, nicht für immer anrechnen und vorhalten. 
Vergebung ist seine Grundlage, um alles anzusehen und zu prüfen!

„Prüft alles“, sagt die Jahreslosung. „Alles.“ Menschen, die alles im-
mer prüfen und dann kritisch bewerten, sind ziemlich anstrengend. 
Gott will uns aber nicht als Dauernörgler. Dabei steckt in dem „Prüft 
alles“ etwas anderes drin: Schau auch auf das, was dir geschenkt ist, 
was gut geht, was schön ist!

„Prüft alles“, das ist eine ziemliche Jahresaufgabe! Und sie geht 
noch weiter: „Und behaltet das Gute.“ - Das ist die zweite große 
Herausforderung. Als Christinnen und Christen ist uns die Bibel als 
Leitfaden für das Gute an die Hand gegeben. Die Zehn Gebote ge-
ben dazu eine klare Orientierung. Und auch das Doppelgebot der 
Liebe: „Du sollst Gott lieben und deinen Nächsten wie dich selbst“ 
(Mk 12,29-31). Das kann unser Kompass durch das Jahr 2025 sein. 

„Prüft alles und behaltet das Gute!“ 

Ein gesegnetes und frohes Neues Jahr 2025!

Ihr Roland Thie
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In der letzten Sitzung der Wahlperiode 2018 
bis 2024 hatte der Kirchenvorstand zunächst 
den Künstler Reinhard Eiber zu Gast, der ver-
schiedene Entwürfe für die Verzierung der 
neuen Glocke vorstellte. Da es sich um eine 
Taufglocke handeln soll, hat Eiber versucht, 
das Motiv der Taufe in verschiedenen Varian-
ten umzusetzen. Mehrheitlich entschied sich 
das Gremium für ein Medaillon mit der Dar-
stellung der Taufe Jesu im Jordan in Anleh-
nung an eine Vorlage von Albrecht Dürer mit 
der Aufschrift: „Siehe, das ist mein geliebtes 
Kind“. Die Gegenseite der Glocke soll ein Me-
daillon mit der Jakobsmuschel und der Auf-
schrift „Kirche St. Jakob Feucht – Anno Domini 
2025“ schmücken.

Diakonin Jutta Meier berichtete von ihrer Ar-
beit im ablaufenden Jahr: Im Bereich der Kir-
chengemeinde übernahm sie im Wesentlichen 
die religionspädagogische Begleitung der Hor-
te, Vertretungsaufgaben während der Vakanz 
der 2. Pfarrstelle, die Organisation von Ge-
meindefest, Kartoffelessen und Eintopfessen, 
Öffentlichkeitsarbeit, Begleitung des Teams 
des Fairen Jakob, erste Schritte zur Erarbeitung 

eines Schutzkonzepts der Kirchengemeinde 
und gelegentlich auch Gottesdienste in den 
beiden Kirchen und den Seniorenheimen. Ihr 
Arbeitsbereich in den Kindertagesstätten be-
steht aus der pädagogischen Fachbegleitung 
der Einrichtungen, Umsetzung der Schutz-
konzepte in den Kitas, Durchführung von 
Fortbildungen für die Mitarbeitenden und der 
Begleitung der Praktikant*innen. Beeindruckt 
von der Vielfalt der Aufgaben und dem hohen 
Engagement dankte der Kirchenvorstand der 
Diakonin mit großem Applaus.

Bei einem Glas Sekt und guter Schokola-
de dankte Pfarrer Roland Thie den aus dem  
Kirchenvorstand ausscheidenden Theresa 
Böhner, Raoul Ctibor, Kerstin Morgenstern, 
Walter Pfeufer und Hannes Schönfelder mit 
sehr persönlichen Worten für ihr erfolgrei-
ches Engagement als Kirchenvorsteher*innen 
in unserer Kirchengemeinde. Mit  Applaus 
stimmten die verbleibenden Mitglieder des 
Kirchenvorstands mit ein in das Lob und den 
Dank ein.

Sekt und Applaus für großes Engagement
Letzte Sitzung in "alter" Besetzung
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Das Ergebnis des Inspirationstreffens zu einer 
Kirche Kunterbunt war: Wir möchten das Pro-
jekt, das vielerorts sehr erfolgreich läuft, 2025 
auch bei uns realisieren. 

Es geht dabei um eine frisch-frech-wunder-
volle Zeit, in der Familien, Eltern, Großeltern 
mit Kindern viel Spaß haben, sich an Aktiv-
Stationen ausprobieren, in kreativer Weise et-
was über Gott erfahren, eine Feierzeit erleben, 
Kontakte knüpfen können und am Ende alle 
zusammen essen. Dann muss danach auch zu-
hause nicht mehr gekocht werden.

Ende November traf sich dazu erstmals ein 
„Kick-Off-Team“ mit circa 10 Mitarbeitenden. 
Die sind auch nötig, damit das tolle Projekt 
umgesetzt werden kann. 

Wir sprachen über unsere Motivation und 
die fünf Grundwerte von Kirche Kunterbunt: 
gastfreundlich – generationenübergreifend – 
kreativ – fröhlich-feiernd – christuszentriert. 
Als vorläufiges Ziel des Projekts formulierten 
wir: „Wir wollen einen Ort schaffen, wo Fa-
milien einander und Gott begegnen können 
in Übereinstimmung mit den fünf genannten 
Grundwerten.“

Wir suchen noch nach weiteren „Verbünde-
ten“, die das Projekt mit unterstützen. Die ka-
tholische Gemeinde ist mit an Bord. 

Außerdem trafen wir Vorklärungen für die 
Teamstruktur. Das Team ist schließlich das 
Herzstück. Hier lohnt es sich immer, auf ein 
gutes, effektives, aber auch warmes, inspirie-
rendes Miteinander zu achten, das einladend 
nach außen strahlt. 

Ein Ort, an dem Familien einander und Gott begegnen
Kirche Kunterbunt auf den Weg gebracht

Gerne kann man noch mitmachen. Wir treffen 
uns zu weiteren Planungen am 

	 Mittwoch, 15. Januar um 19:00 Uhr  
	 im Mesnerhaus

Dabei geht es um die konkrete Vorbereitung 
der ersten Kirche Kunterbunt in Feucht.

Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Armin Kübler
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Treffpunkt für Alleinerziehende
Austausch und Unterstützung

Der „Treffpunkt für Alleinerziehende – Nürn-
berger Land Süd" bietet immer am Samstag 
von 15:00 bis 17:00 Uhr Treffen für Alleinerzie-
hende und deren Kinder an. Wir starten im 
neuen Jahr am

 	 Samstag, 11. Januar um 15:00 Uhr, 
	 Ernestine-Melzer-Haus, Tannensteig 1

Bei den Treffen können sich Alleinerziehende 
über Erfahrungen, Konflikte und Erlebnisse 
austauschen. Hier können sie Unterstützung 
finden bei Fragen zu allen Themen, die das 
Leben als Einelternfamilie betreffen, oder ein-
fach nur mit Menschen, die in der gleichen Si-
tuation sind, etwas unternehmen oder Kaffee 
trinken.

Während der Treffen ist eine liebevolle und 
kompetente Betreuung für die Kinder da. Bei 
gemeinsamen Unternehmungen sind die Kin-
der selbstverständlich mit dabei und erleben, 
dass sie nicht die einzigen Kinder von Allein-
erziehenden sind.

Außerdem werden von Fachleuten regelmä-
ßig Vorträge und Workshops zu den unter-
schiedlichsten Themen angeboten.

Weitere Informationen und Rückmeldung bit-
te möglichst immer bis Donnerstag vor dem 
jeweiligen Treffen 12:00 Uhr bei:

Claudia Brunner-Arnds
Telefon: 0157 88174147
E-mail: claudia.brunner-arnds@diakonie-nah.de

Spenglerei:
Ausführung sämtlicher Verblechungen an 
Gaupen-Kaminen-Blechdächern-Attikas

Garagendachsanierung • Balkonsanierung  
Trapezblechdächer

Ludwig-Thoma-Straße 3 • 90537 Feucht

Tel. 09128 12901 • Fax: 16401 • www.strobel-r.de

Meisterbetrieb

R O L A N DR O L A N D
              S T R O B E LS T R O B E L

Dachdeckerei: 
Neueindeckung-Umdeckung-Reparatur
für Betondachsteine und Tonziegel



 | 7 Veranstaltungen

In Kooperation mit dem Evangelischen Bil-
dungswerk lädt der Frauenkreis Feucht zum 
Vortrag und gegenseitigen Austausch ein.

Thema:
„Unterwegs im Zeichen der Muschel - Jakobs-
wege in Franken und Europa sowie Eindrücke 
vom portugiesischen Küstenweg“

	 Mittwoch, 15. Januar, 19:30 Uhr 
	 Gemeindehaus Fischbacher Straße 

Manchmal entsteht der Eindruck, als gäbe es 
nur einen Jakobsweg. Aber es gibt weitaus 
mehr! Wir entdecken die Jakobswege vor der 
eigenen Haustür. Wir lernen Pilgererfahrun-
gen kennen. Anschließend unternehmen wir 
eine Bilderreise zum portugiesischen Küsten-
weg.

Referentinnen: Vikarin Monika Lucas und Dia-
konin Annette Scherer

Anmeldung bis 12.01. erbeten per E-Mail an 
annette.scherer@elkb.de

Für Frauen des Frauenkreises ist keine geson-
derte Anmeldung nötig.

Jahresempfang 2025
Dank an alle Mitarbeitende

Sie sind ehren-, neben- oder hauptamtlich in 
und für unsere Kirchengemeinde oder den 
Gemeindeverein tätig? 

An so vielen verschiedenen Stellen und mit so 
unterschiedlichen Aufgaben engagieren sich 
Menschen in unserer Kirchengemeinde, ihren 
Einrichtungen und Diensten und tragen damit 
zum großen Auftrag der Kirche bei.

Dafür sagen wir herzlich "Danke" und laden 
ein zum Mitarbeitenden-Jahresempfang am

	 Sonntag, 19. Januar um 10:00 Uhr  
	 Gottesdienst in St. Jakob und 
	 anschließend Empfang und Mittagessen  
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Im Zeichen der Muschel
Jakobswege in Franken und der Welt

Weitere Veranstaltungen und Informationen 
finden Sie unter www.ebw-nah.de.
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„Raum geben, sich einfach mal austauschen, 
reden, zuhören, die Probleme des Einzelnen 
wahrnehmen, verstehen und Verständnis zei-
gen“.

Der AWO Ortsverband Feucht möchte ein-
mal im Monat für Angehörige von an Demenz 
Erkrankten diese Möglichkeit zu einem Aus-
tausch anbieten. Alle, die sich angesprochen 
fühlen, sind herzlich eingeladen zu einem ers-
ten Treffen am

 	 Dienstag, 21. Januar um 19:00 Uhr  
	 in der AWO Begegnungsstätte,  
	 Untere Kellerstraße 3

Weitere Termine werden mit den Teilneh-
menden abgestimmt.

Kontakt:
Sabine Pirzer
Telefon: 0157 55963486

Sabine Pirzer

TalkRunde für Angehörige
von an Demenz Erkrankten

Stöberladen
Positive Bilanz der Öffnung für alle

Nach einer Testphase hat das Team des Stö-
berladens beschlossen, weiterhin am letzten 
Mittwoch im Monat den Verkauf für alle Bür-
gerinnen und Bürger zu öffnen. 

Der nächste verkaufsoffene Termin ist am 

	 Mittwoch, 29. Januar,  
	 von 15:00 bis 18:00 Uhr 
	 Hauptstr. 35
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Terminvorschau 2025
Erste Termine für den Kalender

Ein neues Jahr hat begonnen und einige Ter-
min haben wir schon jetzt für Sie und Ihren 
Kalender:

Konfirmation
St. Jakob in Feucht

 	 Sonntag, 13. April
	 Sonntag, 27. April 

	 jeweils um 10:00 Uhr 
	
Heilig Geist-Kirche in Moosbach

 	 Sonntag, 13. April um 10:00 Uhr

Regionales  Tauffest

 	 Samstag, 24. Mai  
	 vormittags im Freibad „Feuchtasia“

Gemeindefest Feucht

 	 Samstag, 19. Juli um 19:00 Uhr   
	 "Die Avantgardinen" -  
	 Musikalisches Frauenkabarett

	 Sonntag, 20. Juli  
	 10:00 Uhr Familien-Gottesdienst 	  
	 mit anschließendem buntem Treiben  
	 im Kirchgarten

Gemeindefest Moosbach

	  Sonntag, 27. Juli 
	 10:00 Uhr Familien-Gottesdienst  
	 mit anschließendem Gemeindefest

Jubel-Konfirmation

	 Sonntag, 21. September 
	 10:00 Uhr

Das Jubiläum zur Silbernen Konfirmation fei-
ern wir im 2-Jahres-Rhythmus 2026 wieder.

Einmal im Monat trifft sich das Team der Ein-
leger*innen im Mesnerhaus, um den druck-
frischen Gemeindebrief in die Körbe der Aus-
träger*innen zu verteilen. Dafür suchen wir 
helfende Hände und freuen uns auf Ihre Un-
terstützung.

Das nächste Mal treffen wir uns am

	 Mittwoch, 29. Januar  
	 von 15:00 bis 16:00 Uhr  
	 im Mesnerhaus

Melden Sie sich bei Interesse  oder kommen 
Sie einfach dazu und schnuppern Sie mal rein.  

Kontakt:
Diakonin Jutta Meier
Telefon: 0160 4643010
E-Mail: jutta.meier1@elkb.de

Gemeindebriefe einlegen
Monatlich im Mesnerhaus
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Spiritualität gehört zum Christentum wie das 
Amen in die Kirche - sollte man meinen. Jen-
seits der Kirchen ist jedoch ein großer spiri-
tueller Markt entstanden. Viele Menschen, die 
für religiöse Erfahrung offen sind, kommen gar 
nicht auf die Idee, sich an die Kirche zu wen-
den. Unter ihnen gibt es etliche Christ*innen, 
die sich als „spirituell obdachlos“ bezeichnen.   

Was wissen wir über ihre Suche und über 
ihre Erfahrungen? Vermutlich wenig, weil die 
Scheu groß ist, davon zu reden. Weil wir kaum 
danach fragen. Vielleicht sind einige auch 
unsicher, ob das, was sie empfinden und er-
fahren, zur christlichen Überlieferung passt. 
Vielleicht sind andere auch einfach gleichgül-
tig geworden gegenüber einer Kirche, von der 
sie wenig erwarten. Dabei gibt es im Christen-
tum so viele Wege, auf denen Vertrauen, Ver-
bundenheit, Lebendigkeit, Zuversicht, Glaube 
und Sinn wachsen können. Es lohnt sich, sie 
zu entdecken! 

Spirituelle Vielfalt, Weite und Tiefe
„ganzhier“ - Neues Internet-Portal der Landeskirche

Um den reichen Schatz christlicher Spiritua-
lität in unserer Landeskirche sichtbar zu ma-
chen, sind im Webportal www.ganzhier.de 
zehn Zugänge zu spirituellen Erfahrungsräu-
men auffindbar: Stille, Rituale, Wort, Musik, 
Kunst, Gemeinschaft, Natur, Körper, Verant-
wortung und Persönlichkeit.

Jeder Zugang ist mit vielen weiteren Wegen 
verbunden, weil Menschen verschieden sind 
und Unterschiedliches brauchen oder er-
fahren haben. Es gibt außerdem einen Ma-
gazinbereich mit anregenden Artikeln für die 
eigene Spiritualität, Kontaktadressen, Veran-
staltungshinweise und vieles mehr.  

Dreh- und Angelpunkt ist die Frage: „Was ist 
Dein Weg?" Was ist Dein Weg, wenn Du in 
Gottes heiligen Raum eintreten willst, wenn 
Du Dich mit Christus verbindest, wenn Du 
Dich nach lebendiger, nährender Glaubenser-
fahrung sehnst? 

Neugierig?
Dann herzlich willkommen
auf www.ganzhier.de.

Hauptstraße 60 • 90537 Feucht • Tel. 09128 3478
	 info@schuh-hommel.de
Öffnungszeit: Montag - Freitag   9 - 18:30 Uhr
                           Samstag 	    9 - 16:00 Uhr
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Öffnungszeiten:
Montag 	 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 
und Freitag	 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 10:00 - 14:00 Uhr 
Samstag 	   9:30 - 13:00 Uhr

Der Faire Jakob Feucht    fairer_jakob

Die südafrikanische Manufaktur Kapula ist im 
15.000 Einwohner zählenden Ort Bredasdorp 
(Provinz West Kap) und in der Umgebung ei-
ner der wichtigsten Arbeitgeber des Ortes.

Kapula Keramik besticht durch eindrucks-
volle Farben und individuelle Designs. Ob als 
Alltagsgeschirr oder schickes Service für be-
sondere Anlässe: Mit dieser Keramik zaubern 
Sie die Schönheit Afrikas in Ihr Zuhause. Bei 
diesem Sortiment handelt es sich um Hand-
werk pur: Die Rohformen werden einzeln von 
Hand gegossen und nach der Trocknung ab-
geschmirgelt. Bei Tassen und Bechern wird 
der Henkel eigens geformt und angebracht. 
Nach dem ersten Brennvorgang mit einer 
Brenntemperatur von 1.000 Grad Celsius wer-
den die Stücke prächtig bemalt. Abschließend 
wird die Keramik glasiert und bei über 1.200 
Grad Celsius ein zweites Mal gebrannt. 

Keramik und Kerzen aus Südafrika
Manufaktur Kapula liefert Handwerk in farbenfrohem Design

Alle Geschirrstücke sind lebensmittelecht und 
Mikrowellen geeignet. Wir empfehlen für die-
se Künstlerkeramik den schonenden Hand-
abwasch, das verlängert die Lebensdauer und 
erhält die schöne Optik der Stücke. Hand-
gemachte Keramik ist stoßempfindlicher als 
Industriekeramik. Bei dauerhafter Reinigung 
in der Spülmaschine kann ein Craqueléeffekt 
in der Glasur auftreten, was aber keine Beein-
trächtigung im Gebrauch mit sich bringt.

Die dazu passenden Kapula Kerzen sind weit 
mehr als buntes Wachs mit kunstvollen Ver-
zierungen: Kerzen sind Zeichen der Hoffnung 
und Festlichkeit, sie verbreiten Gemütlichkeit 
und sind ein beliebtes Geschenk. 

Alle Teile des Kapula Geschirrs und der Kerzen 
sind Unikate. Jede Künstlerin hat Gestaltungs-
freiheit bei der Umsetzung der Muster und 
damit ihren eigenen Stil.

Überzeugen Sie sich selbst und schauen Sie  
es sich im Fairen Jakob an. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Ihr Team vom "Fairen Jakob"
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Per Brief wurden Jugendliche, die im Sommer 
2026 mindestens 14 Jahre alt sein werden, an-
geschrieben und zum Konfi-Unterricht, der im 
Mai 2025 beginnt, eingeladen. 

Da wir die Plätze beim Konfi-Camp in Witten-
berg zu Beginn der Sommerferien 2025 be-
reits im Januar buchen müssen, hatten wir um 
Rückmeldung bis 15.12.24 gebeten. Einige Zu- 
oder Absagen fehlen uns aber noch. Wir bitten 
um zügige Benachrichtigung. 

Wer nicht angeschrieben wurde, aber gern 
mitmachen möchte, soll sich einfach im Pfarr-
amt melden! 

Ein Informationsabend zum Konfi-Camp fin-
det statt am 

	 Mittwoch, dem 19. Februar 2025  
	 um 19:00 Uhr  
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße 6 

Barbara Thie

Konfirmation 2026
Dringend: Anmeldung zum Konfi-Camp

Nach über 10 Jahren als 
Dekanats-Jugendrefe-
rent im Dekanat Altdorf 
ziehe ich weiter und 
werde ab Februar 2025 
Referent der Fach- und 
Servicestelle der ELKB 
für Konfirmanden-Ar-
beit. 

Mein Bestreben war 
es, Beziehungsorte für 
junge Menschen aufzu-

bauen und am Leben zu halten. Beziehungs-
orte, wo man Gott als Kraft- und Hoffnungs-
quelle entdecken darf, an denen christliche 
Gemeinschaft erlebbar wird und Werte ver-
mittelt werden. Viele Angebote durfte ich 
aufbauen und entwickeln. Das waren neben 
der  Geschäftsführung und der Gremien- und 
Konzeptionsarbeit zahlreiche Freizeiten im 
In- und Ausland für Kinder und Jugendliche, 
Kirchentagsfahrten, Sportevents, Jugend-
gottesdienste, Adventschillwochenenden, 
Pilgertouren von Rummelsberg bis in die 
Schweiz, Jugendleiter*innen-Schulungen und 
Bildungsmaßnahmen, Kooperationen mit den 
Nachbardekanaten und der katholischen Ju-
gend ...

Ich durfte mit vielen engagierten Ehrenamtli-
chen und Hauptberuflichen zusammenwirken 
und danke für die Offenheit, das Vertrauen 
und die kollegiale Zusammenarbeit! 

Herzlich lade ich ein zum Abschiedsgottes-
dienst am

	 Samstag, 18. Januar um 16:00 Uhr  
	 in die Philippuskirche Rummelsberg

Benedikt Vogt

Jugendreferent wechselt
Diakon Benedikt Vogt verlässt Dekanat

Telefon: 09128920532

www.buchhandlungkuhn.de
buchhandlungkuhn@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 	9 - 18 Uhr
Samstag 	 9 - 13 Uhr

Hauptstraße 20
90537 Feucht

Fax: 09128 920534

Bei uns finden Sie Bibeln,
Gesangbücher und religiöse Literatur.
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Unser Jugendcafé Elch freut sich auf Euch!

   	Freitags ab 18:00 Uhr 
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Kontakt: 	Sebastian Raum
Telefon: 0163 6711132

Open Elch
für alle Jugendlichen ab 13 Jahre

Mitarbeitenden- 
Stammtisch
der Evangelischen Jugend

	 Donnerstag, 23. Januar um 19:00 Uhr 
	 im Jugendcafé Elch 
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Kontakt: Diakon Jonas Makari 
Telefon: 0157 34892599

Film, Snacks und Spiele
Kinder-Kino in den Weihnachtsferien

Herzliche Einladung zum Kino-Nachmittag 
am

   	 Samstag, 4. Januar 
	 von 14:30 bis 17:00 Uhr  
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Eintritt frei. Über Spenden freuen wir uns.

Kontakt: Lara Striffler
E-Mail: ej.feucht@elkb.de

Kontakt: Dekanatsjugendreferent Diakon Jonas Makari · Telefon:  0157 34892599  
E-Mail: jonas.makari@elkb.de · Infos zu Aktionen: st-jakob-feucht.de/aktionen

	  				      ej.feucht
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Auch dieses Jahr wird es wieder ein regionales 
Tauffest geben. 

Tauffest 2025
Regionale Aktion wieder im Feuchter Freibad

Wir feiern es zusammen mit den Kirchen-  
gemeinden Rummelsberg, Schwarzenbruck 
und Winkelhaid am 

	 Samstag, 24. Mai  
	 vormittags  
	 im Freibad „Feuchtasia“

Anmeldungen dazu werden schon jetzt im 
Pfarramt entgegengenommen.

Telefon: 09128 3395 
E-Mail: anmeldung.stjakob-feucht@elkb.de
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Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst

Wir beginnen um 10:00 Uhr zusammen mit den Erwachsenen im Gottesdienst 
- jetzt in der Zeit vom 12. Januar bis 23. März im Saal im Gemeindehaus Fisch-
bacher Straße 6. Beim ersten Lied gehen die Kinder dann zum Kindergottes-
dienst nach oben in den Frieda-Kolb-Raum. 

Ausnahme: Am Sonntag, 19. Januar findet der Gottesdienst in der Kirche  
St. Jakob und der Kindergottesdienst im Mesnerhaus statt.

Nach den Weihnachtsferien beginnen wir mit der Reihe   
„Gott segne und behüte dich – zwischen Angst und Vertrauen“ 

12. Januar	             Behütet unterwegs 

19. Januar	             Von Gottes Frieden

26. Januar            Die Jünger in Angst – Jesus stillt den Sturm

2. Februar            Menschen haben Angst – der Gerasener wird geheilt

9. Februar	            Lass dich nicht entmutigen – die bittende Witwe

Gottesdienste für Kinder, Jugend und Familie

Taufgottesdienste in Feucht und Moosbach
Samstag, 18. Januar
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 2. Februar
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 16. Februar
Pfarrerin Barbara Thie

Samstag, 8. März in Heilig Geist
Pfarrerin Barbara Thie

Sonntag, 16. März
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 6. April
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 20. April  
Osternacht mit Taufe
Pfarrerin Barbara Thie
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Mittwoch, 1. Januar 2025
Neujahrstag

Kein Gottesdienst in Moosbach  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst um 17:00 Uhr in Feucht

Sonntag, 5. Januar
2. Sonntag nach Christfest

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Roland Thie

Montag, 6. Januar
Epiphanias

Kein Gottesdienst in Moosbach  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst um 10:00 Uhr in Feucht

Sonntag, 12. Januar
1. Sonntag nach Epiphanias

09:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Barbara Thie

Sonntag, 19. Januar
2. Sonntag nach Epiphanias

Kein Gottesdienst in Moosbach  
Herzliche Einladung zum Mitarbeitenden-Gottesdienst um 10:00 
Uhr in Feucht

Sonntag, 26. Januar
3. Sonntag nach Epiphanias

Kein Gottesdienst in Moosbach  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst um 10:00 Uhr in Feucht

Sonntag, 2. Februar
Letzter So. nach Epiphanias

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Roland Thie

https://www.st-jakob-feucht.de kirchengemeinde.feucht
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Mittwoch, 1. Januar 2025
Neujahrstag

17:00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Armin Kübler und Gospelchor

Sonntag, 5. Januar
2. Sonntag nach Christfest

Kein Gottesdienst in Feucht 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst um 09:00 Uhr in Moosbach

Montag, 6. Januar
Epiphanias

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Alexandra Dreher

Sonntag, 12. Januar
1. Sonntag nach Epiphanias

10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
Pfarrerin Barbara Thie 

18:00 Uhr Konfi-Andacht im Gemeindehaus von Konfis für 
Konfis und Interessierte mit Pfarrer Armin Kübler

Mittwoch, 15. Januar 15:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Gottfried Seiler
Pfarrerin Barbara Thie 

16:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss 
Pfarrerin Barbara Thie

Donnerstag, 16. Januar 19:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindehaus
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 19. Januar
2. Sonntag nach Epiphanias

10:00 Uhr Gottesdienst in St. Jakob zum Mitarbeitenden-
Jahresempfang
Pfarrer Armin Kübler mit Gospelchor

Sonntag, 26. Januar
3. Sonntag nach Epiphanias

10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
Pfarrerin Barbara Thie

Sonntag, 2. Februar
Letzter So. nach Epiphanias

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus
Pfarrer Roland Thie

Gottesdienste in Feucht

Winter-Kirche im Gemeindehaus

Auch in diesem Winter wollen wir, in Mitverantwortung für das Klima unserer Erde, den 
Energieverbrauch in unserer Kirchengemeinde reduzieren und in der Zeit 

 	 von Sonntag, 12. Januar bis Sonntag, 23. März 2025

die Gottesdienste wieder im Gemeindehaus in der Fischbacher Straße 6 abhalten.

Ausnahme: Am 19. Januar findet der Gottesdienst zum Mitarbeitenden-Jahresempfang in der 
Kirche statt.
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Samstag, 4. Januar 14:30 Kinder-Kino
Gemeindehaus Fischbacher Straße

Mittwoch, 15. Januar 19:30 Uhr Vortrag „Unterwegs im Zeichen der Muschel - 
Jakobswege in Franken und Europa sowie Eindrücke vom 
portugiesischen Küstenweg“
Gemeindehaus Fischbacher Straße

Sonntag, 19. Januar 10:00 Uhr Mitarbeitenden-Jahresempfang
St. Jakob und Gemeindehaus

mutig – stark – beherzt
Kirchentag 2025 in Hannover

Vom 30. April bis 4. Mai 2025 findet der 39. 
Deutsche Evangelische Kirchentag in Han-
nover statt. Fünf Tage gesellschaftliche Dis-
kussionen, Gottesdienst feiern, große und 
kleine Kulturangebote und vor allem Be-
gegnung und Gemeinschaft. Vom Zentrum 
Kinder und Familien über die Podienreihe 
Internationale Politik bis zur 24/7-Mitsing-
kirche ist für alle etwas dabei!

Der Kirchentag in Hannover steht dabei 
unter der Losung „mutig – stark – beherzt“ 
(nach 1 Kor 16,13-14): So wollen wir über die 
Herausforderungen unserer Zeit diskutie-
ren, uns einander zuwenden und gegensei-
tig im Glauben bestärken. Seien Sie dabei!

www.kirchentag.de
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1525 - 2025

Im Jahr 1525 wurde in der freien Reichsstadt 
Nürnberg und – als zu Nürnberg gehöriges 
Gebiet – auch im Nürnberger Land der "neue 
Glaube" eingeführt: Per Erlass schaffte der 
Nürnberger Rat die alten Privilegien der Geist-
lichkeit ab und trieb behutsam, aber unnach-
giebig die Einführung der Reformation nach 
der Lehre Martin Luthers voran. 

Auch unsere Feuchter Jakobskirche und damit 
unsere Kirchengemeinde wurde so evange-
lisch. Auf der Tafel der Geistlichen in der Sa-
kristei der Kirche ist Georg Leypoldt im Jahr 
1525 als der erste evangelische Feuchter Pfar-
rer genannt. 

Nicht nur im Glauben und in der Theologie 
wurden neue Wege gegangen, sondern auch 
radikale gesellschaftliche, kulturelle und geis-
tige Veränderungsprozesse wurden damit 
ausgelöst, die unser Denken und Leben bis 
heute beeinflussen.

Aus diesem Grund wollen wir uns im Jahr 2025 
auf Spurensuche begeben nach den Anfängen 
der Reformation bei uns und dieses Jubiläum 
mit einer Reihe von Veranstaltungen begehen:

	 Donnerstag, 20. März, 19:30 Uhr,  
	 Gemeindehaus Fischbacher Straße

„500 Jahre Reformation in Feucht: Geschich-
te – Personen – grundlegende Veränderungen 
durch die Reformation in Feucht“ 
mit Diakon Walter Stadelmann und Pfarrer Ro-
land Thie

	 Sonntag, 6. April, 18:00 Uhr,  
	 Kirche St. Jakob

"Musik der Reformationszeit": Konzert mit 
dem Posaunenchor und dem Kirchenchor.

	 Samstag, 19. Juli, 19:00 Uhr, 
	 Kirchgarten St. Jakob

"Die Avantgardinen" – Musikalisches Frauen-
kabarett 

	 Sonntag, 20. Juli, 10:00 Uhr,  
	 Kirche und Kirchgarten St. Jakob

„500 Jahre Reformation in Feucht" Familien-
gottesdienst mit Pfarrerin Barbara Thie und 
Team. 
Anschließend Gemeindefest mit Ehrengast 
"Martin Luther" aus Wittenberg.

	 Samstag, 27. September, 17:00 Uhr,  
	 Kirche St. Jakob

"Musik der Reformationszeit": Konzert mit 
"Tanto Quanto"

	 Freitag, 31. Oktober, 19:00 Uhr,  
	 Kirche St. Jakob

Gottesdienst zum Reformationstag

Lassen Sie sich einladen zu diesen Veranstal-
tungen und tauchen Sie ein in die Anfänge der 
Reformation in Nürnberg und im Nürnberger 
Land.

Roland Thie

500 Jahre Reformation Nürnberger Land
Einladung zu Jubiläums-Veranstaltungen in 2025
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Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Koordination für alle Gruppen in Feucht: 
Bianca Herbst · Telefon: 0170 3287365

Montag

15:00 bis 17:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Ganna Gruber
Telefon: 0176 61868237

Dienstag

10:00 bis 12:00 Uhr · 2. Halbjahr 2022
Kontakt: Tina Würth
Telefon: 0171 8002280

Mittwoch

14:00 bis 16:00 Uhr · 2. Halbjahr 2023
Kontakt: Jana Bouché
Telefon: 0176 21329801

Donnerstag

14:00 bis 16:00 Uhr · 1. Halbjahr 2023
Kontakt: Agnieszka Zywicki
Telefon: 0176 57224665

Freitag 

Babymassage (09:30 bis 10:30 Uhr) 
und Stillkaffee (10:30 bis 11:30 Uhr)
finden auf Anfrage statt 
Kontakt: Stefanie Dentler
Telefon: 0172 9325512

Eltern-Kind-Gruppen

Posaunenchor

Montag, 19:30 Uhr 
Leitung: Ralf Tochtermann 
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6

Jungbläserausbildung 
Kontakt: Amanda Sugar
Telefon: 0176 51506430
E-Mail: kirchenmusik.pc-feucht@elkb.de

Kinderchöre

Jakobienchen 
Kindergartenkinder
Montag, 16:30 bis 17:15 Uhr

Jakobienen 
Kinder der 1. und 2. Klasse
Montag, 17:30 bis 18:15 Uhr

Hummeln 
Kinder ab der 3. Klasse 
Montag, 18:30 bis 19:15 Uhr

Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Anna Waidhas
E-Mail: anna.waidhas@elkb.de

Kirchenchor

Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Dienstag 17:30 bis 19:00 Uhr
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram.wittekind@elkb.de

Gospelchor

Montag 19:30 bis 21:00 Uhr
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram.wittekind@elkb.de

Kirchenmusik
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Frauenkreis Feucht
Mittwoch, 15. Januar, 19:30 Uhr
„Unterwegs im Zeichen der Muschel - 
Jakobswege in Franken und Europa sowie 
Eindrücke vom portugiesischen Küsten-
weg“ mit Annette Scherer und Monika 
Lucas (siehe auch Seite 7)
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Kontakt: Pfarrerin Barbara Thie
Telefon: 09128 912935  
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Seniorenclub Feucht
Montag, 14:30 Uhr 
13.01. Neujahrsempfang, Geburtstage
20.01. Spiele-Nachmittag
27.01. Programm Pfarrer Armin Kübler
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6 
Kontakt: Heidi Hofbeck
Telefon: 09128 5231

Selbsthilfegruppe Depression
Mesnerhaus · Hauptstraße 58 
1. und 3. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Kontakt: 09128 6409

Café für Trauernde
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
1. Mittwoch im Monat, 16:00 Uhr
Kontakt: Diakon Johannes Deyerl
Telefon: 09128 502397

Selbsthilfegruppe Kontaktabbruch
Rufen Sie bitte bei der Kontaktstelle 
Selbsthilfegruppen Nürnberger Land an.
Telefon: 09151 9084494

Bibelseminar
Seniorenzentrum · Am Zeidlerschloss
Mittwoch, 8. Januar, 19:30 Uhr
Kontakt: Pfarrer Roland Thie
Telefon: 09128 9251600

Feucht Moosbach

Frauenkreis Moosbach

Montag, 20. Januar, 17:00 Uhr
Tea-Time  
Thema: Auslegung der Jahreslosung
Gemeinderaum · Kirchenstraße 26 
Kontakt: Monika Lang 
Telefon: 09128 6421 

Krabbelgruppe Moosbach

Gemeinderaum · Kirchenstraße 26  
Findet aktuell nicht statt.  
Bei Bedarf bitte melden. 
Kontakt: Eva Bogner 
Telefon: 0151 65169911

Ansprechpersonen im 
Dekanat Altdorf

Wenn Sie als selbst Betroffene*r Unter-
stützung brauchen oder Sie als Mitarbei-
ter*in einen konkreten Verdacht haben 
oder eine betroffene Person Ihnen von 
dem erzählt, was sie erlitten hat.

Sara Neidhardt  
Telefon: 09187 9674076 
E-Mail: sara.neidhardt@elkb.de

Stefan Schurkus  
Telefon: 0170 6129690 
E-Mail: troikus@freenet.de
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Diakonisches Werk der Dekanatsbezir-
ke Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e. V.

Nikolaus-Selnecker-Platz 2
91217 Hersbruck 
Telefon: 09151 8377-27
Fax: 09151 8377-30 
E-Mail: ramona.rupp@diakonie-ahn.de
Internet: www.diakonie-ahn.de

Erziehungs- und Familienberatung

Treuturmgasse 2 · 90518 Altdorf  
Telefon: 09187 1737

Suchtberatung

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 7897 

Freundeskreis Feucht  
für Suchtkrankenhilfe

Telefon:  0911 837154 oder 01590 
5409809

Beratungsstelle  
für seelische Gesundheit

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 906542

Telefonseelsorge

Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Fachstelle für pflegende Angehörige

Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46 · 90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 502371 oder 0151 12504981
E-Mail:  
fachstelle-pflegende@rummelsberger.net
Sprechstunden in Feucht: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr  
und nach Vereinbarung  
Seniorenzentrum Gottfried Seiler 
Zeidlersiedlung 60

Rummelsberger Hospizarbeit 

Sterbebegleitung 
Telefon: 0175 1624514

Diakoniestation
Begleitende Soziale Dienste 
für kranke und alte Menschen
Altdorfer Straße 5 - 7
Schwester Sandra Roßner
Sprechzeiten: Montag bis Freitag,  
10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 09128 739090 · Fax: 09128 739099
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss

Altdorfer Straße 5 - 7  
Hausleitung: Andrea Golz
Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag, 11:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 739094 · Fax: 09128 739098
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Gottfried Seiler

Zeidlersiedlung 60
Einrichtungsleiterin: Kathrin Eibisch
Telefon: 09128 5074020 · Fax: 50740241

Seniorenmittagstisch der  
Caritas-Sozialstation  
Feucht/Schwarzenbruck e. V. 

Schmackhaftes, abwechslungsreiches  
Mittagessen in gemütlicher Atmosphäre
jeden Freitag um 12:00 Uhr  
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Anmeldung Montag bis Freitag  
von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 923440

Tafel Nürnberger Land e. V.
Ausgabestelle Feucht
Ausgabe: 
Dienstag um 15:00 Uhr und  
Samstag um 13:00 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Dienstag ab 14:15 Uhr Kaffeetrinken
Info bei Franziska Nadwornicek · Telefon: 
09128 6979 oder Hedwig Porst · Telefon: 
09128 169964
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Krebspunkt 
Beratungsstelle für Menschen mit 
Tumorerkrankungen und Angehörige

Terminvereinbarung von Dienstag bis  
Freitag zwischen 09:00  und 13:00 Uhr
Telefon: 09151 837733
E-Mail: krebspunkt@diakonie-ahn.de

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA)

Diakonin Claudia Brunner-Arnds
Terminvereinbarung Montag bis  
Donnerstag zwischen 09:00 und 12:00 Uhr  
Telefon: 09151 837735
E-Mail: kasa@diakonie-nah.de
Montag und Donnerstag  
von 08:30 bis 12:30 Uhr  
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Gemeindehaus Fischbacher Straße 6

Stöberladen

Hauptstraße 35 · 90537 Feucht 
Telefon: 0151 54021637
E-Mail: stoeberladen.stjakob-feucht@
elkb.de
Warenannahme:	
Montag	15:00 bis 18:00 Uhr
Öffnungszeiten:
Montag		 09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	      	 09:00 bis 12:00 Uhr
Kundenkarten sind bei der KASA erhältlich 
unter Telefon: 09128 724800

Treffpunkt für Alleinerziehende -  
Nürnberger Land Süd

Samstag, 11. Januar, 15 bis 17 Uhr 
Diakonin Claudia Brunner-Arnds 
Telefon: 0157 88174147 
E-Mail: kasa@diakonie-nah.de 
Treffpunkt: Ernestine-Melzer-Haus für 
Kinder, Tannensteig 1, Feucht. 
Für Kinderbetreuung vor Ort ist gesorgt.

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander - Füreinander
Mesnerhaus · Hauptstraße 58  
(Eingang Kirchhof)
Montag bis Freitag von 9 Uhr bis 17 Uhr 
telefonisch unter 0151 18647574 oder per  
E-Mail an nachbarschaftshilfe.stjakob-
feucht@elkb.de
Für Anfragen und Information über die 
Arbeit der Nachbarschaftshilfe ist das 
Büro jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 10 bis 12 Uhr besetzt.  
Kostenabrechnungen der Mitarbeitenden 
können auch in den Briefkasten des Pfarr-
amtes in der Hauptstraße 64 geworfen 
werden.  
Der Unkostenbeitrag beträgt 5 Euro.

Das Team der Nachbarschaftshilfe benö-
tigt dringend Unterstützung. Wenn Sie 
Interesse haben, freuen wir uns, wenn 
Sie mit uns Kontakt aufnehmen!
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M wie Maria
Was in der Kirche passiert – von A bis Z

"Ich bin Maria, die Mutter von Jesus. Von mir 
habt ihr bestimmt schon etwas gehört. In der 
Bibel wird von mir erzählt: Ein Engel, der Bote 
Gottes, erschien mir und brachte die Nach-
richt, ich würde den Sohn Gottes zur Welt 
bringen. Im ersten Moment war ich ziemlich 
erschrocken. Aber dann freute ich mich. Ich 
wollte die Aufgabe, für die Gott mich aus-
erwählt hatte, frohen Herzens erfüllen. Ich 
ahnte damals nicht, was es für mein Leben 
tatsächlich bedeutete, die Mutter von Jesus 
zu sein.

Die Geschichte über die Geburt von Jesus ist 
euch sicher bekannt, es ist die Geschichte von 
Weihnachten. Erst musste ich die beschwer-
liche Reise nach Betlehem machen und dann 
meinen Sohn in einem Stall zur Welt bringen. 
Ja, und kurze Zeit später mussten wir nach 
Ägypten fliehen, weil uns die Soldaten des He-
rodes suchten. Wie gut, dass Josef immer an 
meiner Seite stand. Und, dass ich Gott stets 
vertraute, auch wenn ich nicht wusste, was als 
nächstes geschehen würde.

Jesus war ein Junge wie alle anderen auch. 
Vielleicht ein bisschen eigensinniger. 

Ich erinnere mich, wie wir einmal zum Passa- 
fest nach Jerusalem pilgerten. Jesus war da-
mals zwölf Jahre alt. Nach den Festtagen 
kehrten wir wieder nach Hause zurück. Den 
ganzen Weg über hatte ich meinen Sohn nicht 
gesehen, aber ich ging davon aus, er sei bei 
den anderen Kindern. Als er aber am Abend 
des Reisetages nicht auftauchte, machten 
Josef und ich uns schreckliche Sorgen: Hof-
fentlich war ihm unterwegs nichts passiert. 
Wir suchten ihn überall, fanden ihn aber nicht. 
Schließlich gingen wir den Weg nach Jerusa-
lem zurück. Und da entdeckten wir Jesus – im 
Tempel. Er saß zwischen den Gelehrten und 
diskutierte mit ihnen wie ein Erwachsener. 
Kaum zu glauben! 

Erleichtert, aber auch verärgert sagte ich zu 
ihm: „Kind, wie konntest du uns das antun? 
Dein Vater und ich haben dich voll Angst ge-
sucht.“ Da antwortete er: „Warum habt ihr 
mich gesucht? Wisst ihr nicht, dass ich bei 
meinem Vater sein muss?“ Damals verstand 
ich nicht genau, was er damit meinte. Heute 
ist mir klar, dass Jesus Gott folgte und dass 
Gott für ihn wichtiger war als seine Familie. Da 
ich meinen Sohn und Gott innig liebte, beglei-
tete ich Jesus auf seinem Lebensweg."

Jutta Meier 
Quelle: vgl. www.mein-kamishibai.de/maria-erzählt
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Der neu gewählte Elternbeirat der Kita Un-
term Regenbogen durfte gleich zwei große 
Festivitäten mit ausrichten und begleiten.

Zunächst fand der Laternenumzug in Erinne-
rung an St. Martin statt. Es trafen sich viele 
Eltern und Großeltern mit ihren Kindern am 
Kindergarten in der Fischbacher Straße. 

Nach einem Anfangslied bewegte sich der 
Zug in Richtung Industriespielplatz, wo sich 
die Kinder in einem Kreis aufstellten. Die Er-
zieher*innen führten das St. Martinsstück 
auf, bei dem neben den Lichtern der Laternen 
auch die Kinderaugen funkelten. Nach dem 
gemeinsamen Lichterkinder-Lied ging es zu-
rück zum Kindergarten, wo Wiener, Brötchen, 
Brezen sowie Punsch auf die etwas durchge-
frorenen Martinszugbesucher warteten.

Ein großes Dankeschön geht hier an die Bä-
ckerei Drexler, die einen Teil der Brötchen ge-
spendet hat. Auch die selbstgebackenen Mar-
tinswecken durften nicht fehlen und wurden 
von den Kindern mit ihren Familien geteilt. 
Trotz des Nieselregens war es ein sehr gelun-
genes Fest, welches großen Anklang fand.

Das nächste große Event war der Feuchter 
Weihnachtsmarkt, bei dem die Kitas der Kir-
chengemeinde traditionell am erste Advents-
wochenende Weihnachtsbuden betreiben.

Angeboten wurden Glühwein, Punsch und 
leckere Tex-Mex-Hotdogs. Dank zahlreicher 
fleißiger Hände konnten bunte, selbstge-
töpferte Wichtelhäuschen mit Beleuchtung 
ebenso verkauft werden wie selbstgebastelte 
Woll-Wichtel, Papiersterne und handgenähte 
Taschen. 

Martinsfest und Weihnachtsmarkt
Elternbeiräte engagieren sich in Kitas

Das kalte, aber trockene Wetter lockte zahlrei-
che Besucher*innen an, sodass wir das Weih-
nachtsmarktwochenende mit gutem finan-
ziellem Gewinn beenden konnten. Das Geld 
kommt zu 100 % den Kindern zugute.

Wir danken allen Eltern, von deren Mithilfe 
diese Veranstaltung lebt, und den Kundinnen 
und Kunden und freuen uns schon auf nächs-
tes Jahr.

Sabrina Gebhard
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Wir blicken dankbar auf den vergange-
nen Advent zurück, in dem zum vierten 
Mal in Folge das „Feuchter Advents-
fenster“ stattfinden konnte. Herzlichen 
Dank an alle Familien, Institutionen und 
Gemeindeglieder, die an der Aktion teil-
genommen haben. Euer Engagement 
und eure Kreativität haben unsere Ge-
meinde erleuchtet und die Vorweih-
nachtszeit zu etwas ganz Besonderem 
gemacht. Gemeinsam haben wir eine 
warme und festliche Atmosphäre ge-
schaffen, die uns alle näher zusammen-
gebracht hat.

Besonders hervorheben möchten wir 
die liebevoll gestalteten Fenster, die 
mit viel Mühe und Fantasie dekoriert 
wurden. Jeder Abend war ein kleines 
Highlight. Wir konnten Innehalten, die 
dekorierten Fenster betrachten, den 
Geschichten und Impulsen lauschen 
und gemeinsam singen. Am Ende be-
stand die Möglichkeit ins Gespräch zu 
kommen und bei Plätzchen oder Heiß-
getränken etwas zu verweilen. 

Wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr und hoffen, dass wir wieder auf 
eure Unterstützung zählen können. 

Kerstin Morgenstern
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"Schenk doch was"
Oder: Wie man mit der Geschenkeflut an Weihnachten umgehen kann

Seit 2019 sammeln die Familien der Kita Er-
nestine-Melzer-Hauses jedes Jahr Geschenke 
für bedürftige Familien. Und auch dieses Mal 
haben sich wieder viele Eltern und Kinder an 
unserer Aktion „SCHENK DOCH WAS“ betei-
ligt. 

Über 70 liebevoll verpackte Päckchen wurden 
nach und nach von stolzen Kindern in der Ein-
richtung abgegeben und sammelten sich im 
Eingangsbereich der Einrichtung.

Der erste Teil der Geschenke wurde mit den 
Hort-Kindern zur  Feuchter Ausgabestelle der 
Tafel gebracht. 

Die andere Hälfte übergaben die Vorschulkin-
der des Kindergartens an den Stöberladen.

Wir danken den Familien unserer Einrichtung 
für die tolle Unterstützung.

Constantin Blos 

Wöchentliche Müttergebetskreise: 
mittwochs 8:30 Uhr bei Bettina Trompeter 
Fichtenstraße 6a · Telefon: 09128 728389

donnerstags 8:30 Uhr bei Doro Bohner 
Telefon: 0160 96035458
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Neuer Kirchenvorstand eingeführt
Scheidende Mitglieder verabschiedet 

Am 1. Advent wurden in einem feierlichen Got-
tesdienst die neu gewählten Kirchenvorstehe-
rinnen und Kirchenvorsteher Martin Pudelko, 
Matthias Schulz, Simone Marder, Thomas Zapf, 
Nele Pfeufer, Susanne Klier, Claus Semann und  
Julia Beyer verpflichtet und in ihr Amt mit 
einem Segen eingeführt (Bild rechts, vordere 
Reihe von links nach rechts).

Zusammen mit den Hauptamtlichen Pfar-
rerin Barbara Thie, Pfarrer Armin Küb-
ler, Diakonin Jutta Meier und Pfarrer Ro-
land Thie (auf beiden Bildern hintere Reihe 
von links nach rechts) tragen sie in den 
nächsten Jahren die Verantwortung für 
die Geschicke unserer Kirchengemeinde. 
Beim Einführungsgottesdienst nicht dabei 
sein konnten  Edeltraud Bloß und Sebastian 
Raum, die dann in der ersten Sitzung des neu-
en Kirchenvorstands verpflichtet werden.

Mit Dank und Anerkennung wurden zuvor die 
scheidenden Mitglieder des Kirchenvorstands 
entpflichtet und verabschiedet. Auf dem lin-
ken Bild, in der vorderen Reihe von links nach 
rechts: Raoul Ctibor, Hannes Schönfelder, 
Walter Pfeufer und Theresa Böhner. Jahre- und 
teilweise jahrzehntelang waren sie verant-
wortlich für die Belange der Kirchengemeinde. 
Nicht anwesend sein konnte Kerstin Mor-
genstern, der die Urkunde zu einem späteren 
Zeitpunkt nachgereicht wird.

Roland Thie
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Brot für die  Welt – backen und essen
Konfis und Ehrenamtliche engagieren sich

Seit mehr 
als 45 Jahren 
schon gibt 
es in Feucht 
im Advent 
das Eintopf-
Essen zu-
gunsten von 
Brot für die 
Welt. 

Und zum vierten Mal haben Jugendliche aus 
Feucht und Schwarzenbruck auch bei der 
bundesweiten Aktion „5000 Brote – Kon-
fis backen Brot für die Welt“ mitgemacht. So 
waren am Wochenende vom 2. Advent mehr 
als 30 Konfis aus der Region im Einsatz für die 
gute Sache: 

Die einen halfen tatkräftig beim Waschen, 
Putzen und Schnipseln des Gemüses für den 

Eintopf, stellten und dekorierten den Ge-
meindesaal und beteiligten sich bei der Es-
sensausgabe und im Küchendienst, was die 
Frauen des engagierten ehrenamtlichen Ein-
topf-Teams um Diakonin Jutta Meier sehr zu 
schätzen wussten. 

Beinahe wäre für die anderen die geplante 
Brotback-Aktion entfallen, da die Bäckerei 
Worzer aus Schwarzenbruck kurzfristig ab-
sagen musste. Dankenswerterweise hat sich 
die kleine, aber feine Bäckerei Gmelch bereit 
erklärt, einzuspringen. So konnten 16 Jugend-
liche mit den Pfarrerinnen Alexandra Dreher 
und Barbara Thie unter Anleitung von Bäcker-
meister Manfred Gmelch und Gesellin Nicki 
Jäckel in der Backstube in Pfeifferhütte Rog-
gen-Sauerteig-Brote wirken, formen und mit 
einer Schablone bemehlen. 

Rückblick
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Nebenbei erfuhren sie auch viel Interessantes 
über Brotteig, das Brotbacken, das Bäcker-
handwerk und die Möglichkeit eines Prakti-
kums. 

Während die Brote im Ofen waren, erarbei-
teten sich die Jugendlichen zudem Informa-
tionen zu den Projekten in Paraguay, Malawi, 
Myanmar und Vietnam, die durch diese Aktion 
gefördert werden. 

Ihr Verkaufsgeschick konnten sie dann am 
Sonntag nach den Gottesdiensten in Feucht 
und Schwarzenbruck sowie beim traditionel-
len Eintopf-Essen unter Beweis stellen, wo die 

Rückblick

knapp 130 Brote gegen Spenden abgegeben 
wurden und einen Erlös von insgesamt 819,52 
€ erbrachten. Beim Eintopf-Essen waren 
1.520,00 € eingelegt.

Ein herzliches Dankeschön und Vergelt́ s Gott 
allen beteiligten Konfis und Erwachsenen, der 
Bäckerei Gmelch sowie allen Spendern und 
Spenderinnen. 

Barbara Thie, Alexandra Dreher  
und Jutta Meier
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Bestattungen

Taufen
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Ernestine-Melzer-Haus für Kinder

Tannensteig 1 
Telefon: 09128 7240818 
Telefon Bereich Krippe: 09128 7240920
Telefon Bereich Hort: 09128 7240952
E-Mail: kita.emh-feucht@elkb.de
www.ernestine-melzer-haus.e-kita.de
Leitung: Sabine Rummel

Kindertagesstätte Unterm Regenbogen

Fischbacher Straße 4
Telefon: 09128 13770 · Fax: 09128 723834
E-Mail:  
kita.unterm-regenbogen-feucht@elkb.de
www.kita-unterm-regenbogen-feucht.e-kita.de
Leitung: Sabine Fischer 

Haus Kunterbunt für Kinder in Moosbach

Teichstraße 2
Telefon Kita: 09128 13611 · Fax: 09128 724379 
E-Mail: 
kita.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
Telefon Hort: 09128 7241050 · Fax: 724379
E-Mail:  
hort.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
www.kita-haus-kunterbunt.e-kita.de 
Leitung: Petra Aulinger 

Kindertagesstätte St. Jakob

Nerrether Weg 2
Telefon: 09128 2776 · Fax: 09128 724177
E-Mail: kita.stjakob-feucht@elkb.de
www.e-kita.de/kita-stjakob
Leitung: Aylin Türkyilmaz

Kinderhort St. Jakob

Schulstraße 3 
Telefon: 09128 7033972 · Fax: 09128 7033974 
E-Mail: hort.stjakob-feucht@elkb.de 
www.hort-stjakob.e-kita.de 
Leitung: Helga Beier 

Haus für Kinder Jakobs Turm

Altdorfer Straße 51
Telefon: 09128 5074590 · Fax: 09128 5074589
Telefon Bereich Krippe: 09128 5074586
Telefon Bereich Kindergarten: 09128 5074587
Telefon Bereich Hort: 09128 5074588
E-Mail: kita.jakobs-turm-feucht@elkb.de
www.haus-fuer-kinder-jakobs-turm.e-kita.de
Kommissarische Leitung: Sabine Rummel 
(Elternzeitvertretung)

Heilpädagogischer Fachdienst

E-Mail: kita.hp-fachdienst@elkb.de

Kindergartenplatz per Mausklick 

Modern, einfach und unbürokratisch – die Vergabe von Betreuungsplätzen in Feucht erfolgt 
über „Little Bird“, das Portal für Kinderbetreuung des Marktes Feucht.

Sie können sich auf www.little-bird.de/feucht über die Kindertageseinrichtungen aller Trä-
ger, deren Öffnungszeiten und pädagogische Angebote informieren und, nach kostenfreier 
Registrierung und Anmeldung, Platzanfragen an die gewünschte Einrichtung stellen – auch 
an mehrere parallel.

Verwaltung der Kindertagesstätten

Vanessa Grießhammer
Hauptstraße 64 
Telefon: 09128 9251601 · Fax: 09128 14250  
E-Mail: kita.verwaltung.feucht@elkb.de
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Bankverbindungen

Spendenkonten
Sparkasse Nürnberg
IBAN DE69 7605 0101 0578 0030 71   
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG
IBAN DE90 7606 1482 0004 1172 12

Evang. Gemeindeverein Feucht e. V.  
Spendenkonto und Mitgliedsbeiträge 
Evangelische Bank eG
IBAN DE52 5206 0410 0003 5010 60	

Pfarrer Roland Thie 
Hauptstraße 64
Telefon: 09128 9251600 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: roland.thie@elkb.de 

Pfarrerin Barbara Thie 
Hauptstraße 64  
Telefon: 09128 912935 · Fax: 09128 14250   
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Pfarrer Armin Kübler
Kapellenplatz 4 
Telefon: 09128 14747 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: armin.kuebler@elkb.de

Diakonin Jutta Meier
Fischbacher Straße 6 · Fax: 09128 723118 
Telefon: 09128 16738 oder 0160 4643010
E-Mail: jutta.meier1@elkb.de

Vikarin Monika Lucas
Telefon: 01575 4090036
E-Mail: monika.lucas@elkb.de

Diakon Jonas Makari
Kirchgasse 6 - 8 · 90518 Altdorf bei Nürnberg 
Telefon: 0157 34892599
E-Mail: jonas.makari@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Feucht

Hauptstraße 64 · 90537 Feucht
Telefon: 	 09128 3395 
Fax: 	 09128 14250
E-Mail: 	 pfarramt.feucht@elkb.de 
Internet: 	 www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten Pfarramt:

Montag	 09:30 bis 12:00 Uhr 
	 14:30 bis 17:00 Uhr 
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 09:30 bis  12:00 Uhr
Donnerstag	 09:30 bis 12:00 Uhr 
	 15:30 bis 18:00 Uhr
Freitag	 09:30 bis  12:00 Uhr 

Sekretärinnen

Claudia Windisch · Telefon: 09128 9251603 
E-Mail: claudia.windisch@elkb.de

Amanda Sugar · Telefon: 09128 92516 04 
E-Mail: amanda.sugar@elkb.de

Angelika Becker · Telefon: 09128 3395
E-Mail: angelika.becker@elkb.de

Kirchnerin in St. Jakob

Andrea Griesmeier-Rauschenbach 
Telefon: 09128 5050055
E-Mail: andrea.griesmeier-rauschenbach@elkb.de

Hausmeister in Feucht

Lothar Monse · Telefon: 09128 9251602 
E-Mail: hans-lothar.monse@elkb.de

Frank Honig · Telefon: 0179 4657249 
E-Mail: frank.honig@elkb.de 

Hausmeisterin in Moosbach

Elke Bott · Telefon: 09128 14989

Örtlicher Datenschutzbeauftragter: Hans-Dieter Vogt · E-Mail: datenschutz.verbund4@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstands

Martin Pudelko
Buchenstraße 12 · Telefon: 09128 5926


